
Schreiben bedeutet, sich seinen Gedanken und Erfahrungen zuzuwenden. Sich Zeit zu 
nehmen, um den Erinnerungen und Erkenntnissen auf die Spur zu kommen.  Jeder  
Text braucht Ruhe und Konzentration. Schreiben bedeutet auch, sich Distanz zu verschaffen:  
Was ist mir wichtig? Wie strukturiere ich? Wie schreibe ich verständlich? Sich dabei 
körperlich zu bewegen, zu laufen und zu wandern, aufzubrechen zu neuen Horizonten,  
tut dem Schreibprozess gut.

An den Schreibtagen kommen Sie in Bewegung. Sie trainieren Arbeitstechniken des 
kreativen Schreibens, üben das Strukturieren von Informationen, lernen von den anderen 
Teilnehmenden und den Schreibtrainern, sammeln beim Wandern Schreibideen. Sie 
konzentrieren sich auf Ihr Schreibprojekt. Kein Telefon, kein E-Mail, keine Kollegen, sondern 
die Ruhe der Berge und Gleichgesinnte. 

Wir nehmen uns zwei Tage Zeit für:
> Impulsreferate und Übungen
> Textfeedback und Beratungsgespräche
> Schreiben am eigenen Text
> Wandern im schönen Bündnerland in Trin, oberhalb von Chur

Die Schreibtage richten sich an alle, die an einem Schreibprojekt arbeiten, eines planen  

oder einmal eigene Texte entstehen lassen wollen. Egal ob Sie eine Masterarbeit  

der Philosophie, den Jahresbericht des Sportvereins oder ein Konzept schreiben möchten,  

ob Sie ein naturwissenschaftliches Paper oder eine Kurzgeschichte planen; 

das Schreibwochenende lebt von der Vielfalt der Perspektiven.

      Schreiben 
& Wandern im Bündnerland

19. bis 21. Juni 2011



Seminarort
Das Seminar findet im Kurs- und Ferienhaus «Casa Selva» in Trin statt (www.casaselvatrin.ch).  
Das Haus bietet von Künstler/innen individuell gestaltete Einzel- und Doppelzimmer, die 
meisten mit Südbalkon. Zur Entspannung laden der Sitzplatz beim Planetengarten, ein 
gemütliches Cheminée und Bibliothekzimmer sowie das «Bärezimmer» und die Sauna ein. 
Kosten pro Person mit Halbpension: Fr. 85.00 bis 100.00/Nacht.
Die Umgebung von Trin bietet faszinierende Endeckungen für Naturliebhaberinnen, und die 
Wanderwege beginnen gleich vor dem Haus. Die südexponierten, sonnigen Hänge zum  
Rhein hinunter sind ausserordentlich blumenreich. Die Rheinschlucht zwischen Trin, Versam  
und Valendas gehört zu den eindrücklichsten Landschaften der Schweiz. Wer die Kleinstadt  
mit Museen und Altstadtgassen vorzieht, ist in einer halben Stunde in Chur. 

Seminarkosten und Anmeldung:  Fr. 200.00 bis 400.00/Person, je nach Einkommen wählbar.  
Anmeldung bis 20. Mai 2011 per Mail an Erika Brugger e.brugger@medienbuero.ch oder  
schriftlich: medienbüro müller & brugger, Postfach, 4007 Basel. 
Überweisung der Teilnahmegebühr bis 3. Juni 2011. Die Kosten für den Aufenthalt sind in den 
Seminarkosten nicht enthalten (Barzahlung im Kurshaus). Bei einer nachträglichen Absage 
werden Fr. 200.00 belastet, da die Zimmerreservation verbindlich ist.

Wann? Sonntag, 19. Juni, ab 16 Uhr bis Dienstag, 21. Juni 2011, bis ca. 15 Uhr 
(individuelle An-/Abreisezeiten sind möglich).

Anreise: Mit der  Bahn bis Chur, 30 Minuten Postautofahrt nach Trin/Porclis.  
Dauer: Ab Basel (Bahnfahrt) 2:54 Std., ab Zürich 1:50 Std., umsteigen in Chur. 
Mit dem Auto: Autobahn A13 Chur Richtung Thusis/S. Bernardino, Ausfahrt Reichenau/Flims. 
(Für Détails bitte Anfahrtsbeschreibung anfordern.) 

Leitung
Erika Brugger ist Journalistin und gibt Anregungen zum  
kreativen, literarischen und journalistischen Schreiben.  
Philipp Mayer ist Naturwissenschaftler und gibt Anregungen  
zur Strukturierung von Informationen und zur Effizienz  
beim Schreiben. Beide haben mehrjährige Erfahrung in der 
Vermittlung von Schreibkompetenz und beide sind  
didaktisch ausgebildet. 
Erika Brugger: Erwachsenenbildnerin SVEB-1 
Philipp Mayer: Berater für wissenschaftliches Schreiben ZHAW

Text Kommunikation Konzept Gestaltung

medienbüro müller & brugger
helga halbritter visuelle gestaltung

Markgräflerstrasse 47 
Postfach, CH-4007 Basel 
T +41 (0)61 691 13 00 
info@medienbuero.ch 
www.medienbuero.ch

textflow philipp 
     MAYER

Dr. Philipp Mayer
Talhofweg 5, CH-8408 Winterthur
+41 (0)52 534 69 11, info@textflow.ch Ba
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